
137/37A-37C

1a) s. Zurlaubiana AH 30/53 S. 2
2) Ob dieser und die Punkte 13 bis 16 ebenfalls am 14. Mai 1644 behandelt

wurden, ist unklar.
3) In Gruber/Jahrzeitbücher findet sich über Beat Baumgartner nichts ver¬

zeichnet. Gleichfalls bleibt unklar, um welche der ebenda erwähnten Per¬
sonen namens Elisabeth Keiser es sich hier in AH 137/37A handelt.

4) Auch über diese Person sind bei Gruber/Jahrzeitbücher keine Angaben zu
finden.

5) s. Pt. 3 6) s. Pt. 5
7) s. Pt. 6

AH 137, 45, 48 und 167 v - Blatt 48 v leer

37 B
[1644] Mai A

NOTIZEN [DES STABFÜHRERS DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN]
ÜBER DIE GEMEINDE[VERSAMMLUNG] 1

"[.] Mit dem Sekhelmeister Ambt [der Stadt Zug - damals amtete Kas¬
par Letter -] ein Artikhel Uffsezen wegen der gebruchten gefahr.
mit dem Usszalen: khan man machen dz derselbig Jnnert 3 Jaren kein
Ander Amt mehr Anemmen möge2

[.] Na Martin Posshart [=Bossard] wolt die bystenderyen abstellen.
[.] Wynschezer Ordnung: Jndenkh dess wurths Zum Schmutz [=Löwen,

Marx Menteler] umb 22 ss seiness Elsesser [Weins]."

1) In BA ZG fehlen die Gemeindeversammlungsprotokolle der Jahre 1634 bis
1668.

2) Letter hielt sich aber nicht an diese Vorschrift, amtete er dann doch
von 1645 bis 1648 als Schultheiss der Stadt Zug.

AH 137, 46 r

[1644 Mai?], "Sambstags"
37 C

A

NOTIZEN [DES STABFÜHRERS DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER EINE SITZUNG DES STADTRATS VOM MAI 1644] 1

"[.] Die Crützgäng [- möglicherweise sind damit die Prozessionen
oder sog. Bittgänge, die man in der Woche von Christi Himmelfahrt
abhielt, gemeint - 1644 feierte man dieses Fest am 4. Mai -] - H
Dechans [von Zug, Oswald Schön] huss.



137/37C-38

[.] Na Andress Akhlj [=Acklin, von Zug] beherberget mithin Bettler
und Landtfahrendes Volkh

[.] [Ulrich Wilhelm, gen.] Ulin Frantz [=Uli Franz, von Zug] verta¬
gen gwürthet

[.] Fendrich [Hans] Bütler [von Hünenberg] bescheid wegen dem fröm¬
den Hans villiger.

[.] Jung Schne[]zler Züchtigen ein federman
[.] hünenberg augenschyn
[.] Dem [Kurzwarenhändler? von Zug] heinj hüsslj [=Hüsler] dz gar¬

tenbetth bewilliget
[.] Noye [Brandenberg] Trometter [=Stadttrompeter von Zug]
[.] Nota[: Der] St[atthalter von Stadt und Amt Zug, Wolfgang] wick¬

hart [=Wickart] hats gwüsst. ich [Beat II. Zurlauben] nit / und
doch nit bewilliget
[Stadt- und Amtsrat] haupt[mann Hans Spekk [=Speck] nit erlaubt /
Christen Zapf [von Walchwil] selb ander und einer ussm grüninger
ambt

[10.] Den khilchooff [bei der Kirche St. Michael? in Zug] Zu ebnen ¬
doch mit kheins Rechtsammj, Jm fahl Jemand begärte gülenss[?] 2".

1) In BA ZG A 39.26.2 finden sich über diese Sitzung keine Angaben.
2)

AH 137, 46 r

1644 April ., "Sambstags"

38
A

NOTIZEN [DES STABFÜHRERS DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER DIE SITZUNG DES STADTRATS] VOM2. APRIL 1644

BA ZG A 39.26.2, 104 v-105 r

"[.] H Dechans [von Zug, Oswald Schön] meynung mit den ... [Kreuz¬
gängen] uff Konfftigen Montag [den 4. April] die Ebikher fahrt
[.h. die Wallfahrt nach Ebikon] 1 uff Georgen [am 23. April] und
Sontag Cantate [am 24. April] dz 4stündig gepett.
[Die Kreuzgänge] uff die Allmend [in Zug] uff Montag Jm Meyen
Seindt guotgeheissen:
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